
Das Einkaufen von Medikamenten in Online-Apotheken wird immer beliebter, nicht zuletzt wegen der
Bequemlichkeit und der schnellen Verfügbarkeit. Doch gerade im Bereich rezeptpflichtiger Medikamente ist
Vorsicht geboten: Wie kann man eine Apotheke seriös erkennen? Was hat es mit dem EU-Sicherheitslogo auf
sich? Und wie läuft der legale Ablauf bei der Bestellung rezeptpflichtiger Arzneimittel eigentlich ab? Dieser Artikel
beantwortet diese Fragen ausführlich und stellt Ihnen zudem den 3-Schritte-Prozess mit Releaf vor – eine
bundesweit etablierte, seriöse Lösung. Außerdem stelle ich Ihnen vor, warum bei solchen Anbietern keine
Videosprechstunde nötig ist und wie ein klinischer Fragebogen in weniger als 10 Minuten die Grundlage Ihrer
Arzneimittelversorgung bildet.

1. Warum ist Seriosität bei Online-Apotheken so wichtig?
Im Gegensatz zu klassischen Apotheken vor Ort gibt es im Internet zahlreiche Anbieter, die Medikamente
verkaufen. Leider sind nicht alle davon legal oder seriös. Gefälschte Produkte, nicht zugelassene Arzneimittel oder
fehlende ärztliche Beratung können gesundheitliche Risiken mit sich bringen.

Apotheke seriös erkennen heißt also, die Echtheit, Qualität und Rechtmäßigkeit zu prüfen. Nur so können Sie
sicher sein, dass Ihre Medikamente wirksam und unbedenklich sind.

Was spricht für eine seriöse Online-Apotheke?

Verfügbarkeit von rezeptpflichtigen Medikamenten nur gegen gültiges Rezept

Klare Informationen zu Öffnungszeiten und Kontaktmöglichkeiten

EU-Sicherheitslogo als Nachweis über die Zulassung als Versandapotheke

Registrierung im Versandhandelsregister (DIMDI)

Objektive und nachvollziehbare Beratung, z.B. durch klinische Fragebögen

Keine verpflichtende Videosprechstunde ohne erkennbaren Nutzen

2. Rezeptpflicht & legaler Ablauf bei Online-Apotheken
Rezeptpflichtige Medikamente dürfen nur nach Vorlage eines gültigen Rezepts abgegeben werden. Dies gilt
deutschlandweit und wird auch im Online-Handel streng kontrolliert. Hier spielt das sogenannte e-Rezept und der
klassische Papierrezept-Workflow eine wichtige Rolle.

Eine seriöse Online-Apotheke verlangt also im Bestellprozess:

1. Die Vorlage eines ärztlichen Rezepts, entweder als Upload in der Webseite oder als Einreichung per Post

2. Gültigkeitsprüfung des Rezeptes (z.B. anhand Rezeptnummer oder Verfallsdatum)

3. Bereitstellung zusätzlicher Informationen, falls nötig (z.B. Allergien, Begleitmedikation)

Nur wenn diese Bedingungen eingehalten sind, darf das Arzneimittel versendet werden.

Ausnahmen

Manche rezeptfreie Medikamente können Sie auch ohne ärztliches Rezept bestellen. Dennoch sollte der Anbieter
auf unverbindliche, aber informative Beratung zum Wirkstoff oder zur Anwendung achten.

3. EU-Sicherheitslogo prüfen – Das offizielle Erkennungssymbol



Seit Juli 2015 ist ein einheitliches, verbindliches EU-Sicherheitslogo Pflicht für alle Versandapotheken, die legal
Medikamente in der EU verkaufen. Es sieht aus wie ein grünes Kreuz auf weißem Grund mit der Webadresse der
jeweiligen Apotheke. Anhand dieses Logos können Sie einfach überprüfen, ob eine Online-Apotheke offiziell
zugelassen ist.

Wichtig: Klicken Sie auf das EU-Sicherheitslogo auf der jeweiligen Webseite. Es muss Sie zu einem Verzeichnis
führen, in dem diese Apotheke als zugelassener Versandhändler gelistet ist. Das Verzeichnis wird vom DIMDI
(Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information) gepflegt. Dort finden Sie das sogenannte
Versandhandelsregister.

Mini-Checkliste für das EU-Sicherheitslogo

Ist das grüne EU-Sicherheitslogo gut sichtbar auf der Webseite?

Führt ein Klick auf das Logo Sie zum DIMDI-Versandhandelsregister?

Ist die Online-Apotheke dort als zugelassen verzeichnet?

Fehlt das Logo oder funktioniert der Link nicht, sollten Sie von einer Bestellung Abstand nehmen.

4. Der 3-Schritte-Prozess mit Releaf – So funktioniert seriöses Online-
Rezeptmanagement
Releaf ist ein moderner Online-Service, der insbesondere für Patientinnen und Patienten mit medizinischem
Cannabis etabliert wurde, arbeitet aber ebenso bei anderen medikamentösen Therapien. Der Ablauf zeigt
exemplarisch, wie eine seriöse Online-Apotheke und der Rezept-Workflow sicher miteinander verbunden werden
können.

Schritt 1: Warenkorb & Auswahl im Online-Shop

Der Kunde wählt in einem übersichtlichen Warenkorb-System die gewünschten Medikamente aus – natürlich
entsprechend der Möglichkeiten. Rezeptpflichtige Medikamente können erst nach Freigabe weiter verarbeitet
werden. Dabei unterstützt das Shopsystem eine klare Übersicht zu Verfügbarkeit, Preisen und Lieferzeiten.

Schritt 2: Klinischer Fragebogen ausfüllen

Vor jeder Freigabe füllt der Patient einen klinischen Fragebogen aus. Dieser dauert in der Regel weniger als 10
Minuten und hilft, wichtige medizinische Angaben transparent zu machen. Beispiele sind:

Bestehende Vorerkrankungen

Aktuelle Medikation

Unverträglichkeiten oder Allergien

Dieser Fragebogen ersetzt bewusst keine Videosprechstunde, sondern stellt eine schnelle, datenschutzkonforme
Grundlage für eine ärztliche Beurteilung dar.

Schritt 3: Rezeptprüfung und Versand

Basierend auf dem Fragebogen und dem eingereichten Rezept wird das Arzneimittel durch Apotheker und Ärzte
geprüft. Nach der Freigabe erfolgt der sichere Versand. Bei Bedarf kann die Online-Apotheke zudem noch
Rückfragen stellen – auch telefonisch oder per E-Mail.



5. Warum keine Videosprechstunde für jede Bestellung nötig ist
Viele Anbieter setzen auf Videosprechstunden, um eine ärztliche Beratung „virtuell“ durchzuführen. Dabei ist zu
unterscheiden:

Für einfache Rezeptverlängerungen oder bekannte Therapien reicht oft eine Dokumentation (z.B. klinischer
Fragebogen).

Videosprechstunden können bei komplexeren Fragestellungen sinnvoll sein, sind aber kein generelles Muss.

Der Vorteil eines strukturierten klinischen Fragebogens: Er ist zeitsparend, einfach zu handhaben und für Patient
und Arzt nachvollziehbar. So funktioniert das auch bei Releaf und anderen seriösen Anbietern.

6. Wie Sie eine Online-Apotheke insgesamt als seriös erkennen



Kriterium Darauf achten Beispiel / praktische Umsetzung EU-Sicherheitslogo Must-See, grün-weißes Logo mit
funktionierendem Link DIMDI-Versandhandelsregister Rezeptpflichtige Medikamente Nur gegen gültiges Rezept,
Uploadmöglichkeit vorhanden System überprüft Gültigkeit automatisch Klinischer Fragebogen Kurze, strukturierte
Abfrage für notwendige Gesundheitsinformationen Ausfüllzeit ca. 10 Minuten, digital, datensicher Keine Zwangs-
Videosprechstunde Videosprechstunde optional, keine Hürde für den Bestellprozess Klinischer Fragebogen ersetzt
oft Videosprechstunde Kontakt & Transparenz Klare Angaben zu Öffnungszeiten, Adresse und Hotlines Beispiel:
Apotheke Releaf, Berlin, Friedrichstraße 123, Mo–Fr 9–18 Uhr

Fazit – Apotheke seriös erkennen und sicher online bestellen
Der Online-Kauf von Medikamenten ist eine praktische Möglichkeit, birgt aber Risiken, wenn man nicht auf die
Seriosität des Anbieters achtet. Das EU-Sicherheitslogo prüfen und die Eintragung im Versandhandelsregister
des DIMDI sind Pflichtkriterien zur Orientierung. Der legale Ablauf mit Rezeptprüfung, klinischem Fragebogen und
klarer Kommunikation sollte immer gewährleistet sein – so wie beim bewährten 3-Schritte-Prozess mit Releaf.

Verlassen Sie sich lieber auf Anbieter mit nachvollziehbarer Transparenz, aktuellen EU-Zertifikaten und validierten
Workflows für rezeptpflichtige Arzneimittel. So schützen Sie Ihre Gesundheit und profitieren von einem
komfortablen Bestellprozess.

Beispiel für eine seriöse Online-Apotheke mit Releaf-Workflow:

Adresse: Apotheke Releaf, Friedrichstraße 123, 10117 Berlin

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr

Webseite: www.releaf.de

EU-Sicherheitslogo: Direkt auf der Startseite verlinkt shop.medicannabis-essen.de zum DIMDI-
Versandhandelsregister

Falls Sie Fragen rund um Rezeptabwicklung, medizinisches Cannabis oder allgemeine Arzneimittelbestellung haben,
können Sie hier anonym und direkt an die Apothekenexperten schreiben.

https://shop.medicannabis-essen.de/anbindungen/releaf

